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Tochter der Kırche» versah. Man übersetzte das
Werk 1NSs Englische und deponıerte 6S gemeınsamMary Collins mit den Übersetzungen der Schriften Teresas 1n
den Regalen der Klöster, Priesterseminare unTöchter der Kırche: Pftarrhäuser 1n den Vereinigten Staaten. Der
Sprachgebrauch «Tochter der Kırche» WAar selbstDıie vier Theresien ohne den zugehörıgen historischen Kontext VO  -

hınreichender Klarheit und Eınfachheıt, die
vermitteln schıen, worauftf CS be1 der sıch erufen
tühlenden römisch-katholischen a alleın

In ıhrer kürzlıch erst erschıenenen Biographie komme.
<Theresa. Woman» bestätigt Vıctoria Lincoln, Der vorliegende Auifsatz,; welcher 1ın einem
dafß die sterbende Teresa VO Avıla immer wieder eft erscheıint, das sıch mMı1t der Unsichtbarkeit
den Satz wıederholt habe «Clor contrıtum er der Exıiıstenz der Frauen ın der Kırche beschäftigt

SOWI1e mıiıt der kırchlichen Arbeit 1im Bereich derhumılem, Deus, NO despici1es» «Eın reuevolles
und demütiges Herz wiırst Du, Gott, nıcht VCI- theologischen Reflexion, nımmt dıe eindrucks-

volle Sıchtbarkeit VO vier Frauen mıt Namenschmähen.» Sodann soll S1e nach Emptang des
Vıiatiıkums w1e ıhrer Verteidigung geflüstert Theresa Z Ausgangspunkt; vier Frauen, die
haben «Nach all dem (oder: Ende), Herr, bın für alle erkennbar Tochter der zeitgenössıschen
ıch e1ıne Tochter der Kirche»! Viele, die Teresa Kirche sınd Sıe sind in dieser Hınsicht völlig
VO Avıla se1it ıhrem Tode 1M Jahre 1582 vereh- ungewöhnlich, denn obwohl die Kıirche Miıllio-

nen VO  — Toöchtern iıhren Mitgliedern zählt;,e ließen sıch VO der reichhaltıgen Bedeutung
dieses aut ihrem Sterbebett gesprochenen Satzes bleiben dıe meısten VO iıhnen unsıchtbar, sınd
bewegen. In den vierzıger Jahren unNnscICcsS Jahr- unbekannte Frauen, AaNONYINC FEhefrauen und
hunderts vertaßte eın tranzösıscher Karmelit eın Mütter, namenlose «Qute Schwestern», <  CS-
halb volkstümliches, halb wissenschaftliches fürchtige Nonnen» un! «selbstlose» alleinste-
Handbuch AA Spirıtualıität der Karmelıiıten, des- hende Frauen. Der rage, welche Strukturen un
SCI] zweıten Band mMı1t dem Tıtel «Ich bın PINE soz1alen Kräftspiele tür diese Unsichtbarkeit der
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meısten Kirchenfrauen SOrgCN, wıdmen sich — rühmtheiıt und allseitigen Bekanntheit ertreuen
ere Aufsätze des vorliegenden Heftes. W as 1im W as S$1e tfür diese Studie erreichbar werden 1eß
Falle der vier Theresien VO Teresa VO Avıla, samtlıch den Namen Theresa. Das weıtverbreite-

te Interesse den jer Theresien ISt mühelosTherese VO  - Lisieux, Mutltter Teresa VO Kalkutta
un! Theresa Kane A4aUS den Vereinigten Staaten anhand eıner Durchsicht der iın den Jahren 1970
besonders interessant Ist; 1St die Paradoxie ıhrer bıs 984 erschıenenen Periodica nachzuweiısen.
öttentlichen Wiıirksamkeit ın eıner Institution, Wiährend der vergangenen tüntzehn Jahre tühr-
die ıhre weıblichen Miıtglieder normalerweıse ten ZEW1SSE, 1M Brennpunkt des Interesses STE-

verbirgt bzw verschweıigt. hende Ereignisse eıner zeitweıligen ntens1-
Diese Paradoxıe 1st Thema Man könnte vierung des Ir_1teresses Leben der vier (se-

einwenden, da dıe erhöhte Sıchtbarkeit dieser stalten.
Frauen in der Kırche das Verschweıgen ıhrer Im Jahre 1970 wurde Teresa VDOoNn Avwvıla VO
wirklichen Identitäten un dıe Manıpulatıon ih- Papst Paul VI die Würde eıner «Kırchenlehre-
HET Persönlichkeiten geradezu heraustordere. r1n>» verliehen. 1982 rief der Karmeliterorden die
Wenn aber dıe Lebenswirklichkeit dieser There- Kırche auf, das vierhundertjährige Jubiläum iıh-
sıen, deren reichhaltıges Leben VO symbolischer res Todes tejerlich begehen. Vor allem diese
Tiefe Wal, auf den Iypus der normalen al ın beiden zentralen Ereijgnisse SOrgten dafür, daß
der Kıiırche reduziert wiırd, dann werden damıt volkstümliche ebenso W1€e gelehrte relig1öse e1lt-
nıcht UT die hıstorischen Theresıen, sondern mıt schriften den spanıschen Karmeliterorden 1mM
ihnen auch alle anderen Frauen ZA0E Schweigen Auge behielten?.
gebracht. Es trıfft jedoch ebenso Z da{f Symbo- Die Hundertjahrfeier des Geburtstages VO  -
le ıhre eigene Dynamık haben un eıner solchen Therese Un Lisı:eux ım Jahre 1973 vab den Anlaf
Ma{fßnahme der Reduzierung autf einen bestimm- tür eıne Belebung des Interesses Therese
ten Iypus durchaus wıderstehen können. Früher Martın, der «Kleıinen Blume», un
oder spater wırd ırgendeın Ereign1s AUS dem volkstümlichen Darstellungen un gelehr-
Leben der vier Frauen mehr VO  - der darın Ver- ten Studien d. dıe sıch mıt dieser tranzösischen
borgenen und VO oftizieller Seıite verheimlıich- Karmeliterin AaUS dem neunzehnten Jahrhundert
ten Kraft preisgeben, als den oftiziellen Schöp- un! ıhrer «Spirıtualıität des unscheinbaren We-
tern der Vorbilder 1eb se1ın An austührlich beschäftigten. Diese anhaltende

Victoria Lincoln außert der selektiven Präa- Popularıtät, die sıch ZUuU Zeıtpunkt ıhrer Heılıg-
sentatıon der geschichtlichen Wahrheit Teresas sprechung 1mM Jahre 1925 bereits überzeugend
VO Avıla 1mM Verlauf der VErSANSCHENM vier Jahr- durchgesetzt hatte, SOrgte dafür, da{fß die ohnehın

schon weıthın bekannte Kırchenfrau anläßlichhunderte: «Ich möchte n glauben, (sott
selbst wollte, da{fß siıch die Welt ıhrer SCHAUSO ıhrer Hundertjahrteier erneut 1n den Vorder-
erinnert und bedient, Ww1e S1Ee tatsächlich Lal grund rückte
ich moöchte dies glauben in der Hoffnung, da{fß Mautter Teresa V“OoN Kal/euttés Sıchtbarkeit und
1Nan aut diese Weıse das VO ihrer Realıität Erhal- Popularıtät durchzieht TISGETE eıt Im Jahre
tengebliebene 1n eıner eıt wırd besser verstehen 1970 verliıeh ıhr Papst Paul VI den «Friedens-
können, die ın der Lage ISt, das Leben und, Ja, die preıs Johannes D 1979 erhielt S1e auch den
Heıiligkeit dieser Faul als das respektieren, Friedensnobelpreis. Die Epoche hındurch
W 4S s in Wirklichkeit ist. >>2 konnte die Offentlichkeit ottenbar nıcht

Um die Paradoxıe des Falles der vier Theresien VO  a der noch ebenden iındischen Heılıgen hören,
besser verstehen können, ISt CS zunächst VO  S Agnes Gonxha BoJjaxhıu aUus Albanıen, die
wichtig, eınen Blick aut die selektiven V01k5tüm- ZWanZzıg Jahre lang Miıtglied der ırıschen Kongre-
lıchen Darstellungen des Lebens der vier Frauen gyatıon der Schwestern VO  — Loreto WAaTr und dann
SOWI1E dıe Wırkung eınes solchen selektiven Vor- ıhre Kommunuität verlıiefß, sıch 1ın den Dienst
gehens werten. Sodann wırd möglıch se1nN, eıner Arbeiıt iınmıtten der Armen stellen

und Mutter Teresa werden. 984 doku-ein1ge Fragen Z Verlauf des Vor-
stellen. mentierte sıch die Bedeutung dieser sıebzigjahrı-

gCmM heılıgen Trau tür die volkstüumliche relıg1öseDıie er Theresien Kultur der englischsprachigen Welt in der
Zutallıg tragen dıe vier Theresıien, die sıch in Darstellung ihres Lebens in Orm eınes
etzter eıt eıner internationalen Be- Comic-Buches: eıne lıterarısche Gattung, die
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gee1gnet 1St, die Massen der Jugendlichen Theresa Kane und Teresa von Avıla, nder
erreichen?. starken öffentlichen Mißbilligung VO  —_ Kırchen-

Theresa Kane Wr ım Jahre 979 Generaladmı- mannern ausgesetzt, die abwechselnd iıhre Diıs-
nıstratorın der nordamerıkanıschen Sektion der kreditierung betrieben un: sıch für eın Mehr
Barmherzigen Schwestern der Römischen Unıi0on Kontrolle stark machten. Wieder 7We] Teresıen,
SOWIEe gewählte Präsidentin der «Leadershıp Theresa Kane un Therese von Lisieux, iın
Conterence of Women Religi0us», der offiziel- offener Weıse die undenkbare Möglıchkeıit ın
len Konterenz der Oberinnen ın den Vereinigten Betracht, da{ß auch Frauen VO (sott einem
Staaten. In dieser Eigenschaft begrüfte S1€e Papst priesterlichen Amt innerhalb der Kırche eruten
Johannes Paul I4 anläfßlich seines Pastoralbesu- se1ın könnten. Und 7Z7Wel Theresien, Teresa VO
ches in den Vereinigten Staaten 1mM Herbst des Kalkutta und Teresa VO Avıla nahmen VO der
Jahres 1979 Ihre ede umta{ßte nıcht mehr als VeELTaNENn Gemeiinschaft un dem vertirauten
sechshundert Worte. W as S1e dennoch denkwür- Habıt des Ordenss, iın dem S1e hre Gelübde
dıg machte und Z überschattenden Ere1gni1s abgelegt hatten, Abschied, ıhrer wahren Be-
des Kontextes ıhres eigenen Lebens rufung folgen.
werden 1e48 aber auch Z überschattenden Auftf jede der vier Theresien trıtft £, W eın
Ere1ignis der Taten der Barmherzigkeit iıhrer Mıt- unlängst Z Person Thereses VO  $ Lisieux BC-
schwestern durch eın SAaNZCS Jahrhundert hın- außertes Gelehrtenurteil besagt Joan Wolsk:;
durch und des hingebungsvollen Lebens VO  _ Conn kommentierte dıe ıllusorische Auffassung,
Hunderttausenden VO Ordenstrauen in den wonach Therese Martın dem traditionellen Vor-
Vereinigten Staaten SOWIE des Treuegelöbnisses bıld tür Weiblichkeit entspreche, dem «süßen,
gegenüber der Kırche, das S1e Johannes Paul fügsamen, kındhaften, L1UT Geftallen anderer
selbst überbrachte Wl der schlichte Satz «Ich ebenden» Frauentypus. Joan Wolsk; Conn:

<bitte Sıe dringend, ure Heılıgkeıit, sıch den eın eingehender Blıck aut die Tatsachen
Stimmen der Frauen dieses Landes ötfnen und deckt das Gegenteıl aut Therese 1St eıne starke,
autf S1CE einzugehen, deren Wunsch CS ISt; ıhren kreative un reıfe Junge Frau, die unabhängig
Dienst 1n der Kırche un durch S1e als voll und ursprünglıch dachte un: eın unvertälsch-
partızıpıerende Mıtglieder versehen . » Im tes Selbst in eıne freiliebende Beziehung (sott
darauffolgenden Jahr erhielt Theresa Kane ıne einbringen konnte. »
Auszeichnung als promiınente U.S.-Katholıkın, Die beiden VO Conn testgestellten Frauenty-
eine Ehrung, die die Herausgeber der populären PCN legen Z7wel Möglıchkeiten nahe, sıch als
relıg1ösen Monatsschrift U Catholic» Uu- «Tochter der Kırche» erweısen. Die Bı0gra-
nehmen:.: pflegen. phıen aller vier Frauen wurden der Offentlich-

Nıcht alleiın der Zutall gleicher Namen, der keıt allerdings mehr oder wenıger durchgehend
MIt den kirchlichen Begleitumständen einher- im Sınne des bevorzugten tradıtionellen Frauen-
geht, die der öttentlichen Bedeutsamkeıt der LYps präsentiert. Für jene, die eın «Leben-nur-
Frauen führten, tordert eıne Kommentierung der zu-Geftallen-anderer»-Model]l als das für die Rea-
Geschehnisse heraus. Bezeichnenderweise haben lıtät eıner Kirchenfrau gee1ignete Vorbild ftavori-
auch alle vier Frauen ıhr Erwachsenenleben in sıerten, stellte die kniffelige rage, die Theresa
etablierten kırchlichen Kommunıitäten für Trau- Kane in aller Offentlichkeit die Kirchenmän-

zugebracht, als deren Miıtglieder S$1Ce einst eın HCT richtete, eıne Quelle der Verlegenheıt, Ver-
Gelübde ablegten. Keıne VO ıhnen 1St außerdem wırrung, Bestüurzung un Verärgerung dar
verheiratet oder alleinstehend. Ihre persönlichen Wäiährend iıhres IANATE: kurzen Erscheinens Lrat The-
Lebensgeschichten weısen terner periodisch aut- 16852 Kane als unabhängıge Trau auf, die durchaus
tretende Leıtmotive SOWIEe wıederholte Auseın- 1ın der Lage WAal, e1in eigenständıges unorthodo-
andersetzungen mMiıt jenen kırchlichen Gegeben- XS Denken Viele der verwiırrten,
heiten auf, dıe sıch A4US der Sıcht unabhängiıger bestürzten und verargerten Zuschauer der ınter-
Frauen darboten. natıonalen Fernsehsendung sahen sıch damıt

WEe1 der Theresıen, Theresa Kane und There- dem Urteıl veranlaßit, da{fß die Loyalıtät dieser
VO Lisieux, wagten CS, sıch ın direkter Weıse Trau 1in 7weıtel zıehen sel, dafß S1€e eıne Geftahr
den apst wenden, um Zıele erreichen, für den Glauben und das Wohlergehen der Kır-

die nıcht Mı1t den üblichen Normen des kırchli- che darstelle, Ja, da{fß 1LL1all s1e in der Tat für eın
böses bel halten musse.chen Lebens übereinstimmten. ‚WEe1 andere,
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und Verhaltensweisen einer echten «Tochter derDıiese neuere Zusammenfassung der Bewer-

tLung un:! Interpretation des Falles Theresa Kane Kırche» Die detailierten Ergebnisse dieser Un-
wiırd nıcht VO ungefähr dieser Stelle zugang- tersuchung beziehen sıch aber nıcht unmıttelbar
ıch gemacht. Es handelt sıch vielmehr das autf dieses Konzept VO eiıner kontrollierten
Resultat eıner wochenlangen sorgfältigen Unter- Sıchtbarkeit der Tau iın der Kırche: allentalls
suchung des Archivmateri1als der «Leadership Insowelt, als S1e die Bedeutung der proJiızıerten
Conterence of Women Religi0us» (LCWR) das DeErTSONAa eutlich als die Art un: Weıse erkennen
INan MIr ım Jahre 980ZVerfügung stellte. Das lassen, iın der INan sıch auf die sıchtbaren Kır-
Sekretarıat hatte mich Mitwirkung be] der chenfrauen ezieht. Insgesamt gesehen enthüllen
Auswertung der tünttausend Brietfe gebeten, die die Briete mehr über die Vorgänge der symboli-
CS als Reaktion auf die seıtens iıhrer Präsıdentin schen Aneıgnung der Realıtät, als da{ß S1E auch
den Papst gerichteten Begrüßung 1m Namen aller 11UTr über tünt inuten des wirklichen Lebens
Ordenstrauen der Vereinigten Staaten erhalten Theresa Kanes Auskunft geben könnten.
hatte. Diejenigen, die über eın Jahrzehnt hinweg

Wenn in dem oben zıtlerten Schlüsselsatz auch oder laänger die teministische Gelehrsamkeit VeI-
nıcht das Wort «Priestertum» aufgegriffen WULI- folgten, sınd sıcher nıcht überrascht, wenn sS1e
de, tand das offizijell Unvorstellbare, Undenk- hören, W as melst VO  z} Seıiten dererZAusdruck
bare un Unaussprechliche nichtsdestoweniger gebracht wurde, deren Schreibmotiv die Bekun-
seiınen Widerhall 1m SAaNZCH Land und 1ın der dung ıhres Mi£ßtallens bezüglıch dessen WAal, W as

SANZCH Welt Dıie Flut der ın das Sekretarıiat der INan 1mM allgemeinen Meınungen ber die
LGCWR eingehenden Briete außerte sıch weıtge- Gutartigkeit oder Bösartigkeıit VO  e Frauen sehen
hend anerkennend. Ihr Ton WAar wenıger eißend un hören annn Dıie Kriterien Zur Bestimmung
als vielmehr erregend. Interessant ıSst; dafß sıch VO Tugend und Frömmigkeit einerseıts und
das Motiıv «Töchter der Kirche» Ww1e eın Bosheit und Gottlosigkeit andererseıts bezog
Faden durch sämtlıche Brietfe hindurchzog. INan ıIn diıesen Fä  —  len überwıiegend AaUS einem

Dıie Ereignisse tührten einer weiıtverbreıte- traditionellen Verständnıis, das als gläubige Kır-
en Kenntnisnahme der auf ıhrem Sterbebett chentrau diejenige Tan anerkennt, die 5
geiußerten Apologıe Teresas VO Avıla, VO der schliefßlich Geftallen der Kırchenmänner lebt»
INan sıch eıne Hılte Zzu besseren Verständnis Dort, dieses Vorbild als Prüfstein für die
des Zusammentrettens Theresa Kanes mit Johan- Interpretation eınes Vorfalls geschätzt wurde,
nNCcsSs Pauls I1l Oktober 979 versprach. geriet jede ran zwangsläufıg In Verdacht, die
Viele Briefe datierten VO Mıtte Oktober, einer ottenbar einem «Wachsen ber die konventio-
eıt also, die zwıschen den Gedächtnistesten der nellen Rollen hınaus» interessiert W ar oder »eIne
beiden Theresien A4AUS dem Karmeliterorden hıegt nNnOMmMe, erwachsene Persönlichkeit anstreb-
S 10 un: 15 10) Der lıturgische Kalender Le>» (Gemessen diesen Standardkriterien, zahl-
siıcherlich beides d. das Schreiben der Briete Theresa Kane nıcht den echten Töchtern
ebenso w 1e€e die vergleichende Gegenüberstellung der Kırche. Interessanterweıse boten die Ur-
der beıden Theresıien. Was aber yab den Briet- teilenden aber eine oder gleich mehrere der ande-
schreiberinnen Prompt die Wendung <Toch- TCMN Theresien VO Kalkutta, Avıla oder Lisieux
er der Kırche» die Hand? Bezogen S$1e den als Beispiel tür eıne typische Tochter der Kırche
Ausdruck Aaus ıhrer rüheren geistlichen Lesung?
Erinnerten S$1e sıch ıh AaUus ırgendwelchen Ebensowenig wırd überraschen, dafß diejen1-
Exerziıtienvorträgen? der handelt 65 sıch SCH Verfasserinnen eines Briefes, dıe Theresa
eınen iın Vergessenheıt geratenen Buchtitel? Kane als authentische Tochter der Kırche aner-
(3an7z gleich, W as CS auch WAarl, das rhetorische kannten, sıch be1 ıhren Soll-Vorstellungen VO  -

RKüstzeug WAar ZUT and Dieses ımmer wıeder- dem, W as eıne gute Tau auszeichne, VO  — temini1-
kehrende Bindeglied rachte mich auf eıne Dee1Z- stischen Anregungen leiten lıeßen. Ihrer Meı-
etfe Untersuchungsmethode sSOWwl1e autf die Ar- NUunNng nach 1St S1E eıne mut1ge, otftene un autrich-
beitshypothese meıner 1m Jahre 980 durchge— tıge Frau, fahıgZOrıiginalıtät un glaubwürdig

1n ihrer Wahrheitssuche. Um CS aber wıeder-tührten Untersuchung.
ıne Inhaltsanalyse erbrachte die Protile der holen, diese Brietschreiberinnen bezogen sıch

seıtens der Vertasserinnen der Briefe wahrge- aut alle vier Theresıen, wWenn S1e Beispiele für
charakteristischen Eigenschaften Rıisıkobereitschaft JUS den Biographien der The-
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KESTEN ZiLertien oder Beispiele VOT allem für die dn Stimme> den Zeichen oder Symbolen ıhrer
Bereitwilligkeit CIn konventionelles Denken meditativen Ertahrungen oröfßter Treue VCI-
überwinden un! sıch voll C6 Liebe GOott pflichtet» och bekam S1C die Verwicklun-
und der Kırche einzulassen. CM der al SPUrcNnh, die sıch «all mehrere

Tatsächlich hatten alle V SG Theresien hre C15C- Theologen, Beichtväter und Vorgesetzte gleich-
CM Ansıchten un: drückten diese auch auUs, ZEC1IUS bındet» und richtete sıch ıhre Sıtuation
das Papsttum betreffenden Angelegenheıiten ei- schließlich CIN, da{fß S1C ahUle ihrer CISCHECNHN
W Fragen des Priestertums oder der AÄnpas- Stimme folgen hatte anderntalls yäbe STAan-

Sung die etablierte Ordnung Im Spaten HEL dıg jemanden, «der anordnen wolle, W 4S die
So wıdersetzte S1C sıch derzehnten Jahrhundert durchbrach die unsc The- Stimme,> gebietet»

YTEesEe Martın das päpstliche Protokoll direkt Kontrolle eıtens ihrer kırchlichen Vorgesetzten
mıiıt dem Papst sprechen können In und der Spanıschen Inquisıition un entkam ıh-
öffentlichen Audienz STOrTIEe S1IC die übliche Rang- HCN auch In diesen Kontrontationen SIC

ordnung, Papst Leo 111 persönlı- sıch als zaäh und hartnäckig; SIC VTF darauf
chen Sache anzusprechen; 6S SIN ıhren da{fß eın Theologe un keine kirchliche Autor1-
Wunsch, den Karmeliterorden G1  K  N, Lat der Lage SCIN würde, das, W asSs S1C ınnerlich

Gott dienen Gegen Ende ihres kurzen ertuhr un wußflte erfolgreich anzutechten Den-
Lebens SS Therese artıns Verlangen (sott noch unterdrückt die Kırche, die diese Fau
dienen, Sn WEeIt über das Denkbare und WEeIT kanonisierte un ZUur Kıirchenlehrerin erklärte,
ber die ANSCMCSSCHC Rolle Karmelıiterin die Erinnerung diesen kontftliktreichen Vor-
hınaus Kurz VOT ıhrem Tode schrieb SIC gaNg, dessen Verlaut CiNG unabhängige rau
Schwester «Ich tühle die Berutfung ZU Priester der Kırche ıhre Lehre darlegte und obsiegte
» (Betonung Orıgıinal) In diesem 7u- Warum? Zu welchem Zweck? Und essen

Zweck?sammenhang vermerkte SIC auch CS könne keı-
1nenNn 7Zweıte] geben, da{ß richtig SCI, ihrem uch Mautter Teresa behauptete sıch iıhrer
Wunsche entsprechen, denn ıhre wahre eru- Auffassung ihrer Berufung und 1eß sıch nıcht
fung lıege darın, dıe Braut Jesu, CGS Karmelite- durch etablierte Instiıtutionen und anerkannte
Tn un Mutter der Seelen SCIN Verhaltensweisen abschrecken Es 1ST deshalb

Dazu kam S jedoch nıcht Der Tod CrSparte ausgesprochen ıronısch wWwenn diese unabhängige
ıhr die schmerzlıiche Kontrontatıiıon MT der Kır- albanısche Kırchenfrau Agnes Gonxha BoJaxhın,
che des Spaten 19 Jahrhunderts un ande- die den VICIZISCI Jahren ıhre usprünglıch
Kn apst dieser Berufungsangelegenheıt Ihr CINSCHANSCHNC Verpilichtung ohne Wa
bereıts herannahender Tod WT ıhr nıcht Grund S  C ıhren Vorsätzen VOT (sott nachzu-
SCNUS, diese rage hintanzustellen. Sıe legte S1C kommen, als Mutter Teresa schließlich Z

handschrıittlichen Manuskrıpt nıeder, Symbol tür die Kontormuität der Ral mMi1t kırchli-
als Nachlafß tür die Kırche des A0 Jahrhunderts, chen Strukturen wurde Idiese Rolle bzw Maske
damıt S1IC darüber nachdenke Trotz ıhrer wirk- tand ZWaTr dıe bekräftigende Zustimmung der
lıchen Bereitschaft auch das Verbotene ıhre Kırchenmänner, VO apst über den örtlıchen
Erwagungen mıteinzubezıehen, die «Klej- Pfarrer bıs hın ZU Priesterjournalısten, wurde

Blume» WIC SIC VO der Kırche Z allgemeı- VO der Biographie der Heılıgen jedoch ugen
nNenNn Nachahmung empfohlen wırd weder Orı1g1- gestraft Es oılt dem Rätsel aut dıe Spur
nalıtät noch Kühnheiıt In StercCoOLy per Weıse kommen, WI1IC Aus der Lebensgeschichte
bezeichnet InNan SIC als selbstlos und gehorsam selbständigen, ufonome un anspruchsvollen
ergeben Wozu? Welchem 7Zweck dient dies? al durch C1inNn erfolgreiches Neuerzählen ıhrer
Und CeSSCNH 7weck? Geschichte die Sage VO  - willtfährıgen Toch-

Teresa VDn Avwılas Berutung Leben ter der Kırche werden ann
Gebet tührte ZWAar nıcht dazu, daflß S1C die

Berutung Z Priester sıch verspurte och 1Ine Typologıe un ıhr Gebrauchunterdrückte auch S1C iıhre CISCNCN charakteristi-
schen Empfindsamkeiten un Bestrebungen In der Dıskussion die Sıchtbarkeit der VIiCTr

nıcht, WEeNN diese MMIL denen ordınıerter Kırchen- Theresien wurden haufıg die Begriffe DeETSONA,
anner Konftlikt Ihr kritischer B1ı0- Iyp und Symbol Z Deutung herangezogen. Sıe
oraph Lincoln hielt test dafß « Teresa ıhrer 1NNe- bedürten sorgfaltigen Unterscheidung,
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wWwenn WIr ın der vorliegenden Untersuchung des Arbeit dieser Frauen als das Leben un die Arbeıt
VO  _ konventionellen «Töchtern der Kırche» er-Phänomens der gelegentlichen Sıchtbarkeit e1n1-

gCI Kırchenfrauen iın eıner Institution, die CS laubt Diese selektiven Fallschilderungen sınd
ANSONSTtTeEN vorzıeht, die Gegenwart der Frauen leicht auf die 7Zwecke der Institution abzustim-

INCIN, eıne Tatsache, die z des näheren be-verbergen, weıterkommen möchten.
Jung borgte sıch das lateinısche Wort trachtet werden soll Zunächst 1sSt erforderlich,

DETSONA, die Maske der handelnden Person sıch den «Bruch» mıt der tradıtionellen Rolle
bezeichnen, ıhr «der Welt zugewandtes (3e- eıner Tochter der Kırche anzusehen, der ım Jahre
SiCht», welches hre Antwort auf die Antorde- 1979 beım öttentlichen Auftreten Theresa Kanes
Frungen der Gesellschatt darstellt. ach Jungs und Papst Johannes Pauls Il ertfahren wurde, eın
Persönlichkeitstheorie ermöglıcht die DETSONA Bruch, der innerhalb der Institution ENTISPrE-
dem Einzelnen eınen Kompromuikßs 7zwıischen SE1- chende Emotionen auslöste.
MN tıefliegenden inneren Eingebungen eınerseılts Sollte INan nıcht eintach vorschlagen, den
un der kollektiven Sıtuation andererseıts, wel- «Fehler», der ın dem erwähnten Ere1ign1s ZuLage
che ıhm die gesellschaftlichen Erwartungen be- Lral, in der VOrausgegangeNEN Auflösung der
züglıch eınes AaNgSCEMECSSCHCN Rollenverhaltens tradıtionellen gesellschaftlichen Erwartungen
Ww1e die zugehörigen Eıinstellungen nahebringt”. bezüglıch der Frauen geziemenden Rollen, Ver-
Innerhalb des kiırchlichen Mılıeus 1St dıe konven- haltensweiısen und Eıinstellungen suchen? Das
tionelle Rolle der «Tochter der Kırche» ZW alr tradıtionelle «der Welt zugewandte Gesıicht»,
nıcht mıiıt der reichhaltıgen Komplexıität .  jener das alle ın einer tradıtionellen relıg1ösen Kultur
au ausgestattel, deren Biographie Auslöser für ebenden Frauen verinnerlicht haben, geriet —_
die Pragung der Wendung <Tochter der Kırche» ter den prüfenden, außerst kritischen Blick tem1-
WAal, dafür zeichnet sS1e aber Jjenes altehrwürdige nıstisch Denkender: s$1e erkannten die aut den
(Gesamt VO Verhaltensweisen un! Eınstellungen Mannn konzentrierten patrıarchalischen rund-
dUus, welches 1M vorliegenden eft VO ONGCGCI- lagen der tradıtionellen weıblichen Dersona un:
LIUM erortert wiırd. Die Absender der Briefe deckten S1e autf Die Ablehnung der tradıtionel-
VO  e 1979 legten eın eindeutiges Zeugn1s VO  m) len Dersonda der al beseitigt allerdings noch
dieser Verengung ab Die Frauen 1n den etablier- nıcht den Mangel austührbaren soz1alen Rol-
ten Gemeinden wurden systematisch darauft hın len, die dem menschlichen Verhalten eıne hılfrej-
sozlalısıert, sıch das anzueıgnen un pflegen, che Orıentierung geben können. Und ın der Tat
W as Psycholgen als die «OÖftentliche Maske» be- weıst der weıter oben zıtlerte Artikel Conns über
zeichnen. Therese VO Lisieux darauf hın, da{fß LICUC Verhal-

Man mu{ß keın systematıscher Jungıianer se1n, tensweılısen der Nal in der Kırche und Verhal-
1ın den Bıographien VO Teresa VO Avıla, teNSErwartungen S1e 1mM Entstehen begriffen

Therese VO  S Lisieux un: Multter Theresa VO sınd Diıesesmal entwickeln S1e sıch aber
Kalkutta das erkennen, W 45 eın Jungianer dem mafßgeblichen Eıintlu{fß einer teministischen
wahrscheinlich als eıne erfolgreiche Anpassung Reflexion VO  - Erfahrungen, die Frauen selbst

machen.Rollenerwartungen durch die Verinnerlıi-
chung eıner geeıgneten DersSoNAa bezeichnen wur- Interessanterweiıise spiegeln solche Ver-
de Jeder der vier Frauen gelang CSy eın unktio- haltenserwartungen das Verhalten VO tradıt10-
nıerendes Gleichgewicht innerhalb der eigenen nellen Frauen wıder, WwW1e€e das Teresas VO  $ Avıla,
Identität als au ın der Kirche herauszubilden, Thereses VO  =) Liesieux un: Multter Teresas und
ındem s1e eınerseıts ıhre zulässıge Rolle über- ZWaAar dort, S$1€e CS WAaSCH, sıch 1m
nahm un andererseıts ME Überidentifaktion Hınhören aut die tieteren ınneren Eingebungen
mıiıt ıhrer Dersona MIıt Erfolg vermied, da{fß S1e ıhrer Seele und iıhres Geılstes über eıne Dersona
6S gleichzeıltig konnte, ıhren eigenen inne- hinwegzusetzen. Das «abweıchende Verhalten»

der teminiıstischen Trau esteht 1n der otfenenren Eingebungen Ausdruck verleihen.
Jeder eiınzelne Fall einer LOsung aber, die diese Anerkennung derjenıgen Aspekte der Wahrheit

Frauen in ıhrem konfliktreichen Kampf Z7W1- VO  3 Frauen, die vordem ZWAaTr auch schon wirk-
schen den Obertlächen- un Tietenantorderun- Salıl, jedoch verdeckt durch die angepaßte
sCnh ıhres Lebens fanden, 1etert eınem Bıogra- Kontormuität eıner so71a] akzeptablen Frauenrol-
phen oder Hagiographen ausreichendes Mate- Dıie Ansıcht, wonach 68 sowohl eıne tradıt10-

nelle W1e€e auch eıne NECUu entstehende teministischerıal, das e1ıne Darstellung des Lebens in der
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Tochter-der-Kirche-persona o1bt, ”annn Licht heit ihrer männlichen Leıter; der bescheidene
diesen charakteristischen Balanceakt bringen, verborgene I )ienst tür Gott un der jederzeit
welcher für die Bıographie der VIiCT Theresien verfügbare, zeıtlose Dienst den Schwachen
kennzeichnend 1STt un: Leidenden dieser Welt

Wır ussen aber auch der Dynamık der Inst1- Der arglose Versuch Theresas Kanes, sıch mMi1t
tution Rechnung Lragen, die solchen Frauen ıhrer Frage ZThema <(Frauen und Kırche> dem
Sıchtbarkeit gewährt oder nıcht un S1C WEe- Papst nähern, verhalt ıhr dazu,
der nachahmenswerten Vorbildern befördert klassıschen Fa  —> Dersona NO  s Wer-
oder ZUur Persona NON erklärt Instiıtutionen den, Person, die Rollenerwartun-
behaupten ıhren Fortbestand un: ıhr Wohlerge- Cn verstöfßt ine Frau, dıe sıch direkt und klar
hen MIt Hılte öttentlicher Rıtuale, die so7z1ale außert, ındem SIC schwierige Fragen stellt INAas
Beziehungen tejern und bestätigen CIM teministische DeEYSONA VO NOTMALIVer Be-

Der ult der Heılıgenverehrung 1ST der riıtuelle deutung SCIN, S1C 1ST 1aber nıcht die Dersona dıe be]
Ausdruck des Glaubens AI Gemeinschaft Kirchenmännern Anklang tindet Folglich WUI-
VO Heılıgen, der über Kultur un Geschichte den Theresa Kane und viele andere ebenso dem
hinausweist DerKult SpCIST sıch AUS be- Ordensstand angehörende Frauen den Vere1ı-

Anzahl VO NOrmatıven Konstrukten NIStCN Staaten als Unpersonen behandelt un 65
bzw Iypisıerungen heilıger Männer un Trau- wurde ıhnen die sıch übliche menschliche

Höftlichkeit VO den Kırchenmännern des Vatı-Dıie revıdıerte röomiısche Liturgie beispiels-
bietet Frauen nach W 16 VOT ZW 1 generelle kans und der örtlıchen Kırche vorenthalten S1e

Vorbilder Heıligkeit All: DieÄurf1\gfriuliche selbst sınd dennoch nıcht mehr vewillt diese
Dıie Term1-un: die nıcht jungfräuliche Heilige‘“ ZWaAar gutgeheißene, ANSONSTEN aber dysfunktio-

nologıe Suggeriert selbst innerhal dieser nale DersoNnNa beizubehalten Die kırchlichen Au-
Klassıfizierung noch bevorzugten Status: OIa LeN verfügen allerdings noch nıcht über
dieser margınalısıiert dıe verheıirateten Christen- andere Orıientierungen, die ihnen den Umgang
frauen, obwohl S1C zahlenmäifsig die ansehnlich- MITt den Karmeliterinnen un: den Barmherzigen
STE Erwachsenenpopulation ınnerhalb der (36- Schwestern ermöglıchten So sınd S1IC
samtkirche darstellen SaNzZ wörtlichen Sinne unfähig, MITL Frauen

Jeder dieser als heilig betrachteten Frauentypen schlicht WIC DE menschlichen Personen INZ
dient der Bestätigung Dersona In der kırch- gehen Die Folge sınd die DE  Z sıch ab-
lichen Liıteratur höchsten entwickelt 1ST die zeichnende Sackgasse Versuche, die tem1-
der Jungfrau, der Fau also, deren Rolle SC- nıstischen Ordenstrauen der Kırche kleinzu-
rechnet durch ıhren ezug Instıtutionen deti- halten

1IST die direkt der Amtsautorität der Kır- Miıttlerweile haben teministische Gelehrte da-
chenmänner unterstehen Somıt fügen sıch die C- MIIt begonnen, NeCUuU überarbeitete Darstellungen

Töchter der «Multter Kırche» welche Mıt- des Lebens der tranzösischen und spanıschen
glieder geistlicher Gemeinschatten sınd direk- Theresien vorzulegen Berichte, die ıhre Jjeweıl1-
ter VWeıse dıe Arbeit der Instıtution und deren C Dersonda autbrechen un eindrucksvoll die
Selbstbehauptung Cim un geraten damıt VeEI- Symbolık VO  - Frauen aufdecken, deren Leben
mehrt den prüfenden Blick b7zw die Kon- durch den reichhaltigen Doppelsiınn ıhrer weı1ıblı-
trolle CNCr Kırchenmänner, die Dersona eccle- chen Humanıtät gekennzeichnet 1ST iıne kriti-
S1A€e siınd Die kirchliche Förderung der Vereh- sche teminiıstische Studie der Lebensgeschichte
rung Teresas VO Avıla, Thereses VO  — Lisıieux Mutltter Theresas VO Kalkutta 1ST Bearbeitung
und Multter Teresas MIT ıhrer selektiven etOo- Die eıtens der Kırchenmänner autrechterhaltene
Nung der temıiınınen Dersona AaNSTALTT der Würdi- Förderung der drei Theresien der iıhnenl
Sung der komplexeren historischen Persönlich- kommenen spezıfıschen Vorbildfunktion für
keiten Ördert dıe ötftentliche Verinnerlichung Frauen INas als unbeabsıichtigtes Resultat die
der der Dersona der ıdealen Kırchenfrau ent- Bloßstellung der Unzulänglichkeıit der tradıt1i0-
haltenen Werte, Eınstellungen un: Verhaltens- nellen Dersona der an un damıt CN
eisen Hıerunter zahlen Loyalıtät gegenüber echte theologische Reftflexion über das Aufttreten
der Kirche und Gehorsam gegenüber der W eı1s- Töchter der Kırche ANTICSCI
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Lincoln, Teresa: Woman (State Universıity of New pedia Dictionary of Psychology (The MIT Press, Cambridge,
ork Press, Albany HSA Mass,

AaQO 475 IM Turner, Dramas, Fields, and Metapbhors: Symbo-
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Femuinistische unı psychoanalytische Studien 1etern dıe 12 Vgl die Unterteilung des gemeınen Volkes im Hs
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Mother Teresa ot Calcutta (Marvel Comuiucs Group, New Aus dem Englıschen übersetzt VO  - Bırgıit Saıber
ork Das «Francıscan Communicatıions Office VO'
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unternahm. rica 1n Washington, Dort 196/ Promotion AA Doktor

In Orıigıins 18 W979) 782285 der Religionswissenschaften unı seıt 19/8% Protessor tür
Conn, Therese ot Lisieux from Femuinıist Perspec- Religionswissenschaft Uun! relıg1öse Erziehung. erzeıt be-

tive: Spirıtual Life 28 239 urlaubt tür ihre Tätıgkeıit als Miıtbegründerın des Klosters
Holy Wisdom Monastery in Wake Forest, Miıtglıed desStory of Soul (Institute ot Carmelıte Studies Publica-

t10NS, Washington LICUu übers. von J. Clark OCD, vgl Direktionskomuitees VO'  w} CONCILIUM un! Mitherausgebe-
Manuskript 1985 tf. rın der Zeitschritt «Worship». 1985 Wahl ZPräsıdentin der

Lıncoln, aa MI Nordamerıikanıschen Akademıie tür Liturgie. Anschrift: Ho-
Eıne kurzgefafte Behandlung des Themas tindet sıch iın ly Wısdom Monastery, Route 41 Box LSO. Wake Forest,

USAdem Artıkel «Jung, Carl » 1in Kom Harre (Hgf)‚ The Ecyclo-
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